
Der Patient befindet sich 
bereits in einem Spital und 
wird intensivmedizinisch 

(Beatmung) betreut.

Der Patient befindet sich 
im häuslichen Umfeld, ist 

sehr rasch 
beatmungspflichtig 

geworden.

Der Patient befindet sich 
im häuslichen Umfeld, 

eine Behandlung im Spital 
ist angezeigt.

Der Patient befindet sich 
im häuslichen Umfeld, ist 

jedoch nicht 
spitalbedürftig.

Umgang mit COVID19-Fällen

Mangel an 
Beatmungsplätzen

Überschreitung von 
lokalen Behandlungs-

kompetenzen Transplantationen 
in der Vorgeschichte

Unispital Zürich

Transport in das 
zuständige Spital 

(«nächst-best»)

Verlegung von non-
COVID Patienten in ein 

geeignetes Spital

Verlegung zur 
intensivmedizinischen 
Betreuung vorzugsweise 
in ein COVID-A-Spital:

 Stadtspital Triemli
 Klinik Hirslanden
 Unispital Zürich
 Kantonsspital 

Winterthur
 Kinderspital Zürich 

(Kinder, ggf. auch 
Erwachsene je nach 
Bedarf / Kapazität)

Transport zur 
intensivmedizinischen 
Betreuung vorzugsweise 
in ein COVID-A-Spital:

 Stadtspital Triemli
 Klinik Hirslanden
 Unispital Zürich
 Kantonsspital 

Winterthur
 Kinderspital Zürich 

(Kinder, ggf. auch 
Erwachsene je nach 
Bedarf / Kapazität)

Der Patient nimmt 
telefonisch Kontakt mit der 

Hausarztpraxis auf.


